[image: image1.jpg]


                                                                                                                                             

Kreistagsfraktion Nordfriesland

WG-NF/Die Unabhängigen                                                          03. November 2008
Presseerklärung
Im Namen der Wählergemeinschaft Nordfriesland/Die Unabhängigen möchte ich hiermit allen im Kreistag geäußerten Befürchtungen entschieden entgegentreten. Die WG NF/Die Unabhängigen würden einer betriebsbedingten Kündigung nie zustimmen. Dies wurde im Antrag und in der mündlichen Begründung auch deutlich herausgestellt. Bisher wurde im Rahmen einer Haushaltskonsolidierung eine pauschale Personalreduzierung von 1 % / Jahr angestrebt. Dieser Rasenmähermethode und Pauschalierung will die WG NF/Die Unabhängigen zukünftig nicht mehr zustimmen. Denn gerade dies führt beim Personal zu Recht zu Existenzängsten. Nur in Zusammenarbeit mit dem Personal und dem Landrat können diese Ängste überwunden werden. Hierzu sind nach Auffassung der WG NF/Die Unabhängigen detailliertere Aussagen, in enger Abstimmung mit den hauptamtlichen Mitarbeitern, zu treffen. Um diese Aussagen aber treffen zu können bedingt es einer detaillierten Aufgabenkritik, sowohl horizontal als auch vertikale. Das heißt, es muss überprüft werden, welche Aufgaben effektiver erledigt werden können, welche Aufgaben die Kommunen besser erledigen können und welche Aufgaben  besser fremd vergeben werden können, bzw. besser in Kooperation erledigt werden. Das dies im engen Zusammenhang mit dem Antrag zur Funktionalreform zu sehen ist, dürfte eigentlich selbstredend sein. Es gibt also keinen Grund im Antrag der WG NF/Die Unabhängigen eine "Hintertür" zu vermuten, gerade die WG NF/Die Unabhängigen hat in den zurückliegenden Jahren immer wieder bewiesen, auf wessen Seite sie steht. Ich darf in diesem Zusammenhang noch einmal an den Erhalt der Krankenhäuser erinnern, wo es die WG NF/Die Unabhängigen waren, die als erster auf und an der Seite des Personals gestanden haben. Die WG NF/Die Unabhängigen werden immer mit offenem Visier in alle Diskussionen gehen, dies mag einige politische Taktiker irritieren, macht aber den Unterschied zu den etablierten Parteien deutlich.
Für die WG-NF-Fraktion

Hans-Jürgen Fröhlich
